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4 Einführung in wichtige Gesetze und Verordnungen Folie 1 
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4 Einführung in wichtige Gesetze und Verordnungen Folie 3 
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4.1 Arbeitsschutzgesetz Folie 1 

Einführung in wichtige Gesetze und Verordnungen 

Dieses Gesetz dient der Umsetzung der EG-Richtlinie 

89/391/EWG zur Durchführung von Maßnahmen zur 

Verbesserung der Sicherheit und des Gesundheitsschutzes der 

Arbeitnehmer bei der Arbeit und der EG-Richtlinie 91/383/EWG 

zur Ergänzung der Maßnahmen zur Verbesserung der 

Sicherheit und des Gesundheitsschutzes von Arbeitnehmern 

mit befristetem Arbeitsverhältnis oder Leiharbeitsverhältnis.  

Arbeitsschutzgesetz  
ArbSchG vom 7. August 1996  
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4.1.1 Arbeitsstättenverordnung Folie 1 

Einführung in wichtige Gesetze und Verordnungen 

Arbeitsstättenverordnung  
ArbStättV vom 12. August 2004 

Auf Grund des § 18 des Arbeitsschutzgesetzes vom 7. August 

1996 verordnet die Bundesregierung sowie aufgrund des § 66 Satz 

3 und des § 68 Abs. 2 Nr. 3 des Bundesberggesetzes vom 13. 

August 1980 verordnet das zuständige Bundesministerium – mit 

Zustimmung des Bundesrates – die Verordnung über Arbeitsstätten 
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4.1.1.1 Arbeitsstättenregeln Folie 2 

Technische Regeln für Arbeitsstätten  
(Arbeitsstättenregeln – ASR) 

Einführung in wichtige Gesetze und Verordnungen 

zu § 3a              Einrichten und Betreiben von Arbeitsstätten 

ASR V3a.2  Barrierefreie Gestaltung von Arbeitsstätten 

zu Anhang       1  Allgemeine Anforderungen 

ASR A1.2 Raumabmessungen und Bewegungsflächen 

ASR A1.3 Sicherheits- und Gesundheitsschutzkennzeichnung  

ASR A1.5/1,2  Fußböden 

ASR A1.6  Fenster, Oberlichter, lichtdurchlässige Wände 

ASR A1.7  Türen und Tore 

ASR A1.8  Verkehrswege 
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4.1.2 Bildschirmarbeitsverordnung Folie 2 

Einführung in wichtige Gesetze und Verordnungen 

Bildschirmarbeitsverordnung  
BildscharbV vom 4. Dezember 1996 

Die Bildschirmarbeitsverordnung 

fasst die Anforderungen an 

das Bildschirmgerät, 

den Arbeitsplatz und 

die Arbeitsumgebung, 

die Softwareausstattung, 

die Arbeitsorganisation 

zusammen. 



© 2014 ecomed SICHERHEIT, Verlagsgruppe Hüthig Jehle Rehm GmbH 

4.1.3 PSA-Benutzungsverordnung Folie 3 

Einführung in wichtige Gesetze und Verordnungen 

PSA-Benutzungsverordnung 
PSA-BV vom 4. Dezember 1996 

Der Arbeitgeber hat dafür zu sorgen, 

dass die Beschäftigten darin 

unterwiesen werden, wie sie PSA 

sicherheitsgerecht benutzen. 

 

Ferner hat er für jede benutzte PSA 

die erforderlichen Informationen für 

die Beschäftigten bereitzuhalten. 
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4.1.4 Lastenhandhabungsverordnung Folie 2 

Einführung in wichtige Gesetze und Verordnungen 

Lastenhandhabungsverordnung 
LasthandhabV vom 4. Dezember 1996 

Manuelle Handhabung im Sinne 

dieser Verordnung ist jedes 

Befördern oder Abstützen einer 

Last durch menschliche Kraft, 

unter anderem das 

• Heben, Absetzen, 

• Schieben, Ziehen, 

• Tragen oder Bewegen 

einer Last. 
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4.1.4.1 Leitmerkmalmethode Folie 2 

Leitmerkmalmethode 

Erfassung der Belastungen  

z.B. mit den Formblättern: 

 Heben, Halten, Tragen,  

 Ziehen, Schieben und  

 Manuelle Arbeitsprozesse. 
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4.1.5 Baustellenverordnung Folie 2 

Einführung in wichtige Gesetze und Verordnungen 

Baustellenverordnung 
BaustellV vom 1. Juli 1998 

Baustelle im Sinne dieser 

Verordnung ist der Ort, an 

dem ein Bauvorhaben 

ausgeführt wird. 

 

Ein Bauvorhaben ist das Vorhaben, 

eine oder mehrere bauliche Anlagen 

zu errichten, zu ändern oder abzubrechen. 
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4.1.6 Biostoffverordnung Folie 2 

Einführung in wichtige Gesetze und Verordnungen 

Biostoffverordnung 
BiostoffV vom 15. Juli 2013 

Die BiostoffV dient dem Schutz von etwa fünf Millionen 

Beschäftigten in Deutschland, die bei ihrer beruflichen Tätigkeit z.B. 

in der Forschung, der biotechnischen Produktion, der 

Nahrungsmittelproduktion, der Land- und Forstwirtschaft, der Abfall- 

und Abwasserwirtschaft und im Gesundheitsdienst mit Biostoffen – 

mit krankheitserregenden Mikroorganismen – in Kontakt kommen. 
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4.1.7 Betriebssicherheitsverordnung Folie 2 

Einführung in wichtige Gesetze und Verordnungen 

Betriebssicherheitsverordnung 
BetrSichV vom 27. September 2002 

Grundbausteine der Betriebssicherheitsverordnung sind eine 

einheitliche Gefährdungsbeurteilung für die Bereitstellung und 

Benutzung von Arbeitsmitteln, eine einheitliche sicherheitstechnische 

Bewertung für den Betrieb überwachungsbedürftiger Anlagen, der 

„Stand der Technik“ als wesentlicher Sicherheitsmaßstab sowie 

Mindestanforderungen für die Beschaffenheit von Arbeitsmitteln.  
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4.1.8 Gefahrstoffverordnung Folie 2 

Einführung in wichtige Gesetze und Verordnungen 

Die Verordnung zum Schutz vor gefährlichen 

Stoffen (GefStoffV) regelt umfassend die 

Schutzmaßnahmen für Beschäftigte bei 

Tätigkeiten mit Gefahrstoffen. 

 

Gefahrstoffe sind solche Stoffe,  

Zubereitungen und Erzeugnisse, die  

bestimmte physikalische oder chemische 

Eigenschaften besitzen, wie z.B. hochentzündlich, 

giftig, ätzend, krebserzeugend, um nur die 

gefährlichsten zu nennen. 

Gefahrstoffverordnung 
GefStoffV vom 26. November 2010 
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4.1.9.1 TRLV Folie 2 

Einführung in wichtige Gesetze und Verordnungen 

Die Technischen Regeln zur Lärm- und Vibrations-

Arbeitsschutzverordnung (TRLV Vibrationen) geben 

den Stand der Technik, Arbeitsmedizin und Arbeits-

hygiene sowie sonstige gesicherte arbeitswissen-

schaftliche Erkenntnisse zum Schutz der Beschäftig-

ten vor Gefährdungen durch Vibrationen wieder. 

Technische Regeln zur Lärm- und 

Vibrations-Arbeitsschutzverordnung 
TRLV Vibration 

Teil  Allgemeines 

Teil 2 Messung von Vibration 

Teil 1 Beurteilung der Gefährdung durch Vibration 

Teil 3 Vibrationsschutzmaßnahmen 
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4.1.10 Verordnung zur arbeitsmedizinischen Vorsorge Folie 1 

Einführung in wichtige Gesetze und Verordnungen 

Verordnung zur arbeits-

medizinischen Vorsorge 
ArbMedVV vom 18. Dezember 2008 

Die ArbMedVV ist die rechtliche Basis für 

eine innovative Gesundheitsvorsorge in 

den Betrieben und Dienststellen. Sie 

regelt die Pflichten der Arbeitgeber, 

Dienststellenleiter und Ärzte, schafft 

Transparenz über die Anlässe für Pflicht- 

bzw. Angebotsuntersuchungen, sichert 

Datenschutzrechte und stärkt das Recht 

der Beschäftigten auf Wunschunter-

suchungen.  
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4.2 Produktsicherheitsgesetz Folie 2 

Einführung in wichtige Gesetze und Verordnungen 

Produktsicherheitsgesetz 
ProdSG vom 8. November 2011 

Produkte 

sind Waren, Stoffe oder Zubereitungen, die 

durch einen Fertigungsprozess hergestellt 

worden sind. 

Verbraucherprodukte 

sind neue, gebrauchte oder wiederaufgearbeitete 

Produkte, die für Verbraucher bestimmt sind oder 

unter Bedingungen, die nach vernünftigem 

Ermessen vorhersehbar sind, von Verbrauchern 

benutzt werden könnten, selbst wenn sie nicht für 

diese bestimmt sind; als Verbraucherprodukte 

gelten auch Produkte, die dem Verbraucher im 

Rahmen einer Dienstleistung zur Verfügung 

gestellt werden. 
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4.3 Chemikaliengesetz Folie 2 

Einführung in wichtige Gesetze und Verordnungen 

Chemikaliengesetz  
ChemG   Neufassung vom 2. Juli 2008 

1. Gefahrenermittlung (Prüfung) für neue Stoffe 

2. Kenntlichmachung gefährlicher Stoffeigenschaften 

3. Vorbeugende Mitteilungspflicht der Industrie 

4. Verbote und Beschränkungen von bestimmten Chemikalien 

5. Begrenzung flüchtiger organischer Verbindungen 

6. Verlässlichkeit und Vergleichbarkeit von Stoffprüfungen 



4.4.1 DGUV Vorschrift 2 Folie 2 

Einführung in wichtige Gesetze und Verordnungen 

DGUV Vorschrift 2 
vom 1. Januar 2011 

© 2014 ecomed SICHERHEIT, Verlagsgruppe Hüthig Jehle Rehm GmbH 
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4.5 Sozialgesetzbuch Siebtes Buch  Folie 3 

Einführung in wichtige Gesetze und Verordnungen 

Sozialgesetzbuch Siebtes Buch  
SGB VII vom 7. August 1996 

§ 15 Unfallverhütungsvorschriften 

Die Unfallversicherungsträger (UVT) können unter Mitwirkung der DGUV e.V. 

als autonomes Recht Unfallverhütungsvorschriften (DGUV-Vorschriften) über 

Maßnahmen zur Verhütung von Arbeitsunfällen, Berufskrankheiten und … 

erlassen, … 

• DGUV V1    „Grundsätze der Prävention“ 

• DGUV V2    „Betriebsärzte und Fachkräfte für Arbeitssicherheit“ 

• DGUV V3    „Elektrische Anlagen und Betriebsmittel“ 

• DGUV V6    „Arbeitsmedizinische Vorsorge“ 

• DGUV V9    „Sicherheits- und Gesundheitsschutzkennzeichnung am Arbeitsplatz“ 

• DGUV V11  „Laserstrahlung“ 

• DGUV Vorschrift Nr. 
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4.9.1 Betriebsverfassungsgesetz Folie 2 

Betriebsrat 
§§ 75 – 99 

bestellen 

abberufen 

ArbSchG 

 § 10 

ArbZG 

 § 7 und Tarifvertrag 

SGB IX 

 § 93 – 100 

MuSchG 

 § 2 MuSchArbV 

SGB VII 

 § 22 

ASiG 

 §§ 8, 9, 11 

unterrichten 

abberufen 

bestellen 

beraten 

beraten 

anhören 

anhören 

unterrichten 

unterstützen 

unterrichten 

überwachen 


